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bis 4. Okt. melden für Wagenbauer Sattler Nachtumzug
bis 4. Okt. Hans-Peter Wiget Landmaschinen - Betriebsferien
bis 5. Okt. anmelden für Krapfenbackkurs
bis 10. Okt. Herbstaktion Äpfel und Kartoffeln, bestellen
bis 10. Okt. Coiffure Sandra - nur morgens geöffnet
bis 11. Okt. Praxis Dr. Brunner - geschlossen
bis 11. Okt. Imkereiartikel K. Schuler - geschlossen
bis 11. Okt. Restaurant Post - geschlossen
bis 13. Okt. Brüggli-Forellen - Ferien
bis 15. Okt. Anträge für SVKT-GV einreichen bei L. Schuler, Jansernstr. 40, Sattel

Freitag 2. bis 11. Oktober; Zwergelädeli in Rothenthurm - geschlossen 
2. KiTu: kein Turnen, Ferien
2. Jugiriege 1 und 2: kein Turnen, Ferien
2. KTV Sattel, Männerriege: Beweglichkeit/Spiele, 20.30 Uhr Turnhalle
2. Wildfestival auf dem Aegerisee

Samstag 3. Sammelstelle Riedmatt geöffnet 09.00-11.00 Uhr
3. Schützengesellschaft am Morgarten: Endschiessen 09.00-12.00/13.30-16.00 Uhr
3. Öffentliche Führung „der pfad“, Treffpunkt 10.00 Uhr beim Starthaus
3. FSV Sattel: Rütlitraining, Training, Spezialstich, 10.00-11.30 Uhr, Müllern

Sonntag 4. Schützengesellschaft am Morgarten: Endschiessen 13.30-16.00 Uhr
Montag 5. bis 20. Oktober; coiffure freestyle - geschlossen

5. Senio Fit: kein Turnen, Ferien
5. Meitliriege: kein Turnen, Ferien
5. Volleyballspielabig für alli, wo Luscht hend! ab 19.30 Uhr Turnhalle Eggeli

Dienstag 6. Mütterberatung 14.00-16.00 Uhr in der Ilge
6. Meitliriege: kein Turnen, Ferien
6. KTV Sattel, Aktivriege: Koordination, 20.30 Uhr Turnhalle Eggeli

Mittwoch 7. SVKT Sattel: Herbstwanderung (s.Ins.)
7. Frauentreff Sattel: Krapfenbackkurs, Treffpunkt 12.45 Uhr Kreisel
7. Feuerwehr Sattel: Offiziersrapport 20.00 Uhr

Donnerstag 8. kein Netzball, Ferien

Voranzeigen: 
Fr 9. Okt. Grünabfuhr (s.Ins.)
Fr 9. Okt. Kleinkaliber Schützen Sattel: Nachtschiessen mit Pizzaessen, 19.00 Uhr
Fr 9. Okt. Schützengesellschaft am Morgarten: Absenden vom Endschiessen 2009, 20.00 Uhr im Rest. Morgarten
Sa 10. Okt. Trachtengruppe Ägerital: Unterhaltungsabend in der Maienmatt (s.Ins.)
Mo 12. Okt. Schule Sattel: Schulbeginn nach den Herbstferien
Di 13. Okt. Beginn Krippenfigurenkurs
Di 13. Okt. Blutspenden
Do 15. Okt. Samariterverein Sattel: Übung
Fr 16. Okt. Müttertreff Sattel: Spielnachmittag



Probleme mit Kreuz und Bandscheiben usw.
CH-Frauen im besten Alter bieten Hilfe an.

Fenster -Storen, -Küchen-Bad/WC, -
Wohnung / Treppenhausreinigung, Räumungen

Anruf genügt und wir kommen!
Telefon 079 786 07 80

www.fenster-sanierung.ch

Redaktionsschluss: Dienstagabend, 20.00 Uhr   Tel./Fax 041 835 18 77   anzeiger@sattel.ch

SVKT - Herbstwanderung
Mittwoch, 9. Oktober 2009

Mostelberg - Bannegg - Tändli - Nüsselstock - Rothenthurm
Wanderung ca. 4 Stunden, offen für alle,
Verpflegung aus dem Rucksack
Treffpunkt 9.00 Uhr Talstation Gondelbahn
Auskunft L. Schuler, 041 835 14 53

Mütterberatung Sattel

Ferienvertretung von Frau Huber 
vom 10. bis 19. Oktober

Ramona Trabold
Tel. Beratung Mo bis Fr 8.00 bis 9.00 Uhr

Tel. 041 855 46 70

Sa 17. Okt. Kleinkaliber Schützen Sattel: Standabräumen und anschliessender Imbiss, 13.15 Uhr
Mo 19. Okt. Feuerlöscherkontrolle
Mo 19. Okt. bis 24. Oktober; bestellte Äpfel und Kartoffeln abholen
Di 20. Okt. Mütterberatung
Di 20. Okt. Sattlermärcht
Di 20. Okt. Juvesa: Juvesabar
Fr 23. Okt. Grünabfuhr
Fr 23. Okt. Präsidentenkonferenz
Sa 24. Okt. Jassnachmittag mit Zvieri-Fahrt auf dem Aegerisee
Mi 28. Okt. Papiersammlung
Mo 2. Nov. Volleyballspielabig für alli, wo Luscht hend! ab 19.30 Uhr Turnhalle Eggeli
Mi 4. Nov. SVKT Sattel: GV 20.00 Uhr im Rest. Post

Mitwirkende:
Trachtengruppe Ägerital

Kindertrachtentanzgruppe Ägerital
Zuger Jagdhornbläser

Schwyzerörgelitrio Ur-Musig
Zauberer Fredy Wicki

Uraufführung eines neuen Tanzes

Feine Menüs ab 19.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
die Trachtengruppe Ägerital

Unterhaltungsabend
Samstag,

10. Oktober 2009
um 20 Uhr

in der Maienmatt, Oberägeri

Herbstzauber

Bündeln Sie Ihr
Altpapier?

Guet verschnüerti Papierbünd sind e Hit,
die nämmer wirklich gäre mit. (28. Oktober)

D‘ Papiersammler



Messe "Bauen und Wohnen", Luzern, 1. bis 4. Oktober 2009

Tipps und Trends für Heizen und Erneuern 
An der Messe "Bauen und Wohnen 2009" vom 1. bis 4. Oktober in Luzern führt 
"EnergieSchweiz für Gemeinden" am 3. und 4. Oktober eine Interessante Veranstaltung mit
wertvollen Tipps über Heizen und Erneuern für Investoren und Eigenheimbesitzer durch.

Auf der Gemeindekanzlei sind für diese Veranstaltung und für die Messe "Bauen und Wohnen"
in Luzern vom 1. bis zum 4. Oktober 2009 Gratiseintrittskarten (Wert Fr. 12.-) erhältlich.

Interessierte Personen können auf der Gemeindekanzlei Gratiseintrittskarten abholen oder
per Telefon (041 835 12 01) oder per E-Mail (gemeinde@sattel.ch) bestellen.

GEMEINDEKANZLEI SATTEL

Chilbi mit Süssmost und Krapfen!

6315 Oberägeri   Hauptstrasse 3   Telefon 041 750 42 40

Am Chilbisamstag, 3. Oktober 2009 haben wir von 9.00 bis 15.00 Uhr und
am Sonntag, 4. Oktober 2009 von 11.00 bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Die neue und bequeme Herbst- und Winterkollektion von Gabor, Högl, Paul Green, Geox,
Fretz men, Camel active, Lloyd, Lowa, Puma usw. ist da!
Sie erhalten 10% Chilbirabatt auf das ganze Sortiment!

Auch haben wir wieder viele günstige Restpaare!

Der Chef, unser Schuhmacher im Haus „flickt alle Schuhe“ und führt auch gerne
Schuhkorrekturen aus, sowie Masseinlagen.



Restaurant & Backwaren

Jeden  Sonntag von  8.oo – 12.oo Uhr
frische Backwaren wie Buttergipfel

und diverse Brötli und Brote.

Daniela und Urs Schnüriger-Imhof
Camppuccino  Camping Kronenmatt

041 / 835 13 13

Grünabfuhr:
jeweils am 2. Freitag/Monat

� 09. Oktober 2009
Achtung: Nächste Sammlung bereits am 23. Oktober

Folgendes Kompostiergut können Sie an den üblichen Plätzen der 
Kehrichtsammelroute bis 07.30 Uhr bereitstellen:

� Baum- und Strauchschnitt
Länge maximal 1,6 m, gebündelt, maximal 25 kg,

Holzdurchmesser maximal 10 cm

� Küchen- und Gartenabfälle
Rüstabfälle, Tee- und Kaffeesatz mit Filterpapier,

Balkon- und Topfpflanzen mit Erdballen, Schnittblumen, Laub, Rasenschnitt usw.
in gut fassbaren Behältern; keine Plastiksäcke, nicht nass

Bitte beachten:
Nicht gebündelter Baum- und Strauchschnitt sowie Küchen-

und Gartenabfälle in Säcken oder lose werden nicht mitgenommen!

UMWELTSCHUTZKOMMISSION SATTEL

Übertreibung
ist eine Abteilung des Lügens.

Balthasar Gracian y Morales



BEZIRK SCHWYZ, SEKUNDARSTUFE I

MPS ROTHENTHURM
Kollegiale Hospitation - Schulbesuche der besonderen Art

Schulstrasse 3                                Tel.: 041/839 80 38 www.mpsoberg.ch
6418 Rothenthurm                        Fax: 041/839 80 39 schulleitung@rothenthurm.mps-sz.ch

Kollegiale Hospitation – Schulbesuche der besonderen Art

Die Schülerinnen und Schüler werden regelmässig über die Qualität ihres Lernens geprüft. 
Doch auch die Arbeit der Lehrpersonen wird beurteilt. Sie müssen zwar keine Prüfungen 
schreiben, werden aber dafür von Arbeitskollegen im Rahmen der Kollegialen Hospitation 
evaluiert.
(AI) Die MPS Rothenthurm hat in der Beurteilung durch das Amt für Schulevaluation (ASE) im 
letzten Schuljahr eine gute Note erhalten. Das löbliche Resultat soll aber nicht dazu verleiten, 
sich auf den Lorbeeren auszuruhen. Vielmehr wird versucht, die Qualität weiter zu steigern, 
etwa mittels der so genannten Kollegialen Hospitation, die nach den Herbstferien neu
lanciert wird. Dieses Vorgehen passt zum Jahresmotto „Zielgerade los!“: die MPSR ist
bezüglich Qualität schon nah am Ziel, aber es gibt immer noch zu tun.

Was ist Kollegiale Hospitation?

Die an der MPSR umgesetzte Form der Kollegialen Hospitation gliedert sich in drei Phasen.

In einer ersten Phase werden so genannte Q-Gruppen  - Q für Qualität - gebildet. Darunter 
sind im Fall der MPSR Gruppen von jeweils drei Lehrpersonen zu verstehen. Jede Lehrperson 
überlegt sich anschliessend, in welchem Bereich des Unterrichtens sie kritisch unter die Lupe 

genommen werden will. So kann sie zum Beispiel
untersuchen lassen, wie lange die Schülerinnen und Schüler
im Schwimmunterricht effektiv im Wasser sind.

Diese erste Phase wurde im Rahmen einer schulinternen
Weiterbildung am 16. September bearbeitet.

In der zweiten Phase wird jede Lehrperson durch die zwei
Kollegen ihrer Q-Gruppe im Unterricht besucht. Diese beiden
beobachten dann beispielsweise, wie viele Minuten pro
Lektion die Lernenden schwimmend verbringen.
In der dritten und letzten Phase werden die gemachten 

Beobachtungen ausgetauscht, positive, aber auch verbesserungsfähige Punkte werden
untereinander diskutiert. Die Gruppe kann sich etwa darüber Gedanken machen, wie es 
möglich ist, dass die Lernenden noch mehr Zeit im Wasser verbringen und so noch besser 
vom Schwimmunterricht profitieren.

Doppelter Nutzen

Die kollegiale Hospitation bringt einen doppelten Nutzen: einerseits kann jede Lehrperson 
dank den Rückmeldungen der Kollegen den eigenen Unterricht verbessern. Anderseits wird 
die Zusammenarbeit innerhalb des Teams gestärkt. 

Ablauf der Kollegialen
Hospitation



Zimmer mit Frühstück
Unser Angebot:

2 Doppelzimmer Fr. 50.- pp
1 Vierbettzimmer Fr. 45.- pp
Einzel Fr. 65.-
Rabatte für längere Aufenthalte.
Wir sind das ganze Jahr für Sie da.
Ineke Kerstens, Lustnaustrasse 19A,
6417 Sattel 079-335 88 46
ienlogies@bluewin.ch
www.ienlogies.ch

Viehzuchtgenossenschaft Sattel

An der Viehausstellung vom 29. September in Schwyz stellten die Sattler Landwirte
folgende Tiere in den Rängen 1-10 aus.

Abt. 3 OB. Stiere Gisler Karl, Moos Rang 3
Schnüriger Peter, Zingelstrasse Rang 4

Abt. 5 OB. Stiere Moser Martin, Steinerbergstrasse Rang 2
Abt. 9 OB. Kühe Moser Martin, Steinerbergstrasse Rang 7
Abt. 18 Dauerleistungskühe Beeler Josef, Mühlematt Rang 9
Abt. 20 Ältere Kühe B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 6
Abt. 22 Ältere Kühe trocken Beeler Josef, Mühlematt Rang 2
Abt. 23 mittlere Kühe trocken Beeler Josef, Mühlematt Rang 2
Abt. 25 mittlere Kühe B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 10
Abt. 26 mittlere Kühe Schnüriger Josef jun. Ennetbach Rang 5
Abt. 28 mittlere Kühe Inglin Cornel, Altstatt Rang 8
Abt. 29 junge Kühe Moser Roman, Erli Rang 5

B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 10
Abt. 30 junge Kühe B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 10
Abt. 33 junge Kühe trocken B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 4

Beeler Josef, Mühlematt Rang 7
Abt. 34 Erstmelkkühe Beeler Josef, Mühlematt Rang 1

B.G. Späni Martin und Markus, Feldmoos Rang 4
Abt. 39 Rinder Moser Roman, Erli Rang 5
Abt. 46 Jährlinge Moser Roman, Erli Rang 1
Abt. 48 Stiere Moser Roman und von Rickenbach Norbert, Erli Rang 2

Kryenbühl Josef, Lutzi Rang 4
Abt. 51 Stiere Schilter Franz, Überwurf Rang 1

Moser Martin, Steinerbergstrasse Rang 2
Abt. 52 Stiere Beeler Josef, Mühlematt Rang 3

Wir gratulieren den Eigentümern zum verdienten Erfolg.

Der Vorstand


